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Halle a Donnerstag den 15 Dezember 1910

Religionsgespräche
Die ſchwarz blaue Koalition hat geſtern kurz vor Be

ginn der Weihnachtsferien im Reichstag der Linken die
Knecht Ruprecht Rute gezeigt indem ſie durch Einbringung
eines Schlußantrages den aus den Reihen der National
liberalen Fortſchrittlern und Sozialdemokraten angemel
deten Rednern das Wort abſchneiden wollte Offenbar
fürchteten die Konſervativen daß die von der bürgerlichen
Linken ſignaliſierte Beſprechung der päpſtlichen Enzy
kliken ein Loch in den weißen Unſchuldsmantel brennen
könnte mit dem die evangeliſchen Konſervativen vor ihre
mißmutigen Wähler zu treten gedachten Und mit einem
kräftigen Hipp hipp hurra Wir ſtehen feſt und treu
zuſarrmen wurde die Vergewaltigung der Minderheit ver
ſucht die erſte bemerkenswerte Aktion des ſchwarz blauen
Blocks wie Herr Singer mit beißender Jronie bemerkte
Und geiſtreich wie die Herren auf der Rechten bekanntlich
immer ſind antworteten ſie Der roſa rote Block womit
die verlogene Behauptung der konſervativen Preſſe von dem
ſozialiſtiſch fortſchrittlichen Wahlbündnis nunmehr auch
ihren Einzug in den Reichstag gehalten hat Mit einer
Stimme Plus wurde gegen den Schlußantrag entſchieden
die Debatte konnte alſo ihren Fortgang nehmen

Den Höhepunkt in dem ſich nun entwickelnden Rede
kampf bildete die Abrechnung die Herr Dr Müller Meinin
gen und ziemlich gegen Schluß der Sitzung die erſt gegen
10 Uhr ihr Ende erreichte Herr Lic Everling mit dem Zen
trum und ſeinen Freunden hielt Herr Müller Meiningen
ließ Herrn Erzberger den al ten Erzberger deſſen Gut
achten für das Zentrum das große Licht von Eleuſis be
deutet und deſſen durch keinerlei Sachverſtändnis getrübtes
Urteil mit der gleichen Liebe ſich über Europa und Amerika
über Nord und Südpol gleichzeitig erſtreckt unbarmherzig
Spießruten laufen Mit feiner Jronie und wo es ange
bracht ſchien mit göttlicher Grobheit fuhr der fortſchritt
liche Redner drein als Herr Erzberger in ſeinen Zwiſchen
rufen die Zahlenkunſtſtücke der Finanzreſorm zu verteidigen
ſuchte Das klerikal konſervative Handelsgeſchäft die
Farce über die Vorromäusenzyklika die für die Herren der

Rechten ein wahres Neſſosgewand geworden die Beuroner
Rede der Vorwurf der ſozialiſtiſch liberalen Verbrüde
rung von Müller Meiningen als den Chimboraſſo der
Heuchelei ſehr gut charakteriſiert all dieſe dunklen
Punkte mögen bei den Phariſäern und Schriftgelehrten der
Rechten kein ſehr freundliches Echo gefunden haben Herr
Gröber der nach dem fortſchrittlichen Redner ſprach wurde
denn auch noch einige Grade gröber als ſonſt und redete von
Verleumdung was ihm einen Ordnungsruf eintrug den

er nach Tertianermanier Jetzt ſag ich s erſt recht zu
parieren ſuchte Der Moderniſteneid iſt nach der Anſicht
Gröbers eine rein innerkirchliche Angelegenheit
Das iſt jener alte ultramontane Trick mit Dingen von
denen der Gegner den Schleier gezogen in den Schatten
des Altars zu flüchten weil man glaubt dort vor den Ver
folgungen ketzeriſcher Geiſter ſicher zu ſein Das iſt dieſelbe

Feuilleton

Ein Berliner Roman
von Martin Beradt

Martin Beradt ein Berliner Rechtsanwalt deſſen Name
in weitere Kreiſe namentlich durch ſeine Feuilletons in der
Tagespreſſe gedrungen iſt hat bei S Fiſcher kurz vor Weih
r einen dickleibigen Roman erſcheinen laſſen Ehe

eute
Ein echter Berliner Roman und doch grundverſchieden

von den lauten Berliner Romanen die das Haſten und die
Falſchheit der Parvenuſtadt ſchildern ebenſo grundverſchieden
von den ſtets lachenden internationalen Werken Presbers und
Lothars Es iſt die Luft von Berlin W in ihrer ganzen un
geſunden Art von einem Dichter geſehen und geſchrieben der
lange Jahre in dem Milieu gelebt hat der die Verderblich
keit und Oberflächlichkeit des dortigen Lebens aus dem ff

n aber zu liebenswürdig iſt um ſich ſchroff zu ver
n

Martin Beradt iſt ein Dichter der nicht jeder Situation
eine Zenſur erteilt Er geſtaltet Er ſchildert ſeine Ein
drücke und erzählt was ihm erzählenswert erſcheint Die Art
ne Erzählens iſt nüchtern und doch zu ſehr eigenartig als
aß ſie farblos erſcheinen könnte Wenn man will kann man

auch behaupten der Unterton ſei die Zenſur
S Martin Beradt erzählt von der jungen Frau Suſanne

tern die den Großkaufmann Stern der in Berlin eine Reihe
don Buttergeſchäften hat geheiratet hat und die aus einem
armlicheren Milieu ſtammt Jhr Vater ein ſchlichter Kauf
mann hatte ein zu ſelbſtändiges Leben geleht als daß er hätte
reich werden können Herr Stern liebt ſeine Frau und er
t tolz auf ſie Sie iſt elegant modern ſchön Er iſt klein
t mit dem Meſſer ſchmatzt küßt ſeine Frau wo er kann
ut und aufdringlich und verdient Geld Sie fährt von Ge

Haſt zu Geſchäft wühlt in Seide und See und ſchafft
e laublich viel teuere Roben an Herr Stern nimmt es ihr

übel er liebt ſie U lieben hatihren Gefallen an 7 Kle 33 t Se Dwelen gen

präparierten Bericht den man im Auftrag des Kabinettchefs

ſtehen

Redensart wie die vom nicht konfeſſionellen Zentrum
von jenem Zentrum das noch nicht einmal den toleranten
Satz des jungen Spahn daß Katholizismus und Pro
teſtantismus gleichberechtigt und gleich wertvoll für
die Kultur ſeien gelten laſſen will

Herr Lic Everling der als proteſtantiſcher Theologe
wohl das größte Anrecht darauf hatte im Reichstage ge
hört zu werden nachdem man den Herren Erzberger von
Hertling und Gröber ſo bereitwillig Gelegenheit gegeben
die päpſtlichen Legionen zum Sturm zu führen nagelte
ſofort bei Beginn ſeiner Rede das Herr
göttli von Biberach feſt indem er Herrn Erzberger
zurief ob denn Erzberger die Enzyklika pascendi überhaupt
geleſen habe Und als Herr Mathias Erzberger der mit
Siegermiene am Sonnabend dem Abg Wiemer in einem
Zwiſchenruf vorwarf Davon verſtehn Sie nichts als
dieſer ſelbe Herr Erzberger geſtern weiter examiniert ward
ob er wider beſſeres Wiſſen behauptet habe daß gegen die
Proteſtanten nichts darin ſtehe blieb der tapfere
Mann die Antwort ſchuldi g Paſſive Reſiſtenz im
Chor der Prälaten und Domherren Das war klug ſo
Denn Herr Everling wies ſofort darauf hin daß in dieſer
von Herrn Erzberger höchſt wahrſcheinlich nicht geleſenen
und trotzdem ſo warm verteidigten Enzyklika geſagt
wird daß der Proteſtantismus zum Atheismus
führt Dieſe echt römiſche Auffaſſung von der Religion der
Andersgläubigen iſt ja eigentlich für den Kenner nicht neu
aber es iſt immerhin gut wenn von einer ſolch autoritativen
Seite wie von Herrn Lic Everling im Reichstag einmal
öffentlich darauf hingewieſen wird in einer Zeit in der in
der Benediktinerabtei zu Beuron aus kaiſerlichem Munde
das Wort fiel daß die katholiſchen Orden die beſten Stützen
von Thron und Altar ſeien im Kreiſe der Angehörigen
desſelben Ordens aus dem der Biſchof Benzler von Metz
hervorgegangen iſt

Wir fragen Wird ein Ausſchnitt der Rede des Abg
Everling dem Kaiſer vorgelegt werden oder wird in dem

für den summus episcopus den oberſten Biſchof der evange
liſchen Landeskirche anfertigt der Paſſus Everlings über
die Enzyklikafehlen Wird auch der Hinweis des
ſelben Redners daß es in Deutſchland Jeſuiten gibt die
als Profeſſoren in Berlin und Breslau wirken in dieſem
Berichte für die allerhöchſte Stelle enthalten ſein

Seltſam daß die ruhigen Ausführungen des Direktors
des Evangeliſchen Bundes die nach dem Urteil des Par
lamentsberichterſtatters des unparteiiſchen Berliner Lokal
Anzeigers in ſo maßvollem verſöhnlichem Ton
gehalten waren daß auch das Zentrum bei ſeinen Ausfüh
rungen ruhig blieb daß dieſe ruhigen Worte gerade von
einem Vertreter der Rechten der ſich in dieſem Falle
päpſtlicher als der Papſt gerierte von Herrn Kreth als
überflüſſiges Religionsgeſpräch bezeichnet wur

den Nur wer als konſervativer Abgeordneter fühlt daß er
der Stimmen ſeiner evangeliſchen Wähler nicht mehr
ſicher iſt kann dieſe Aufwallung des Herrn Kreth ver

Sie wollen uns bei unſeren evangeliſchen Wählern

ſchlecht machen rief Herr Kreth erregt Qui excuse
accuseo Das Schlechtmachen brauchen die Nationallibe

ralen nicht mehr zu beſorgen wenn Herr Kreth im Reichs
tag nur noch eine ſolcher Reden hält wie geſtern ſo genügt
das Dann wird ihm auch die letzte evangeliſche Stimme
ſeines Wahlkreiſes verloren gehen v

16

Deutsches Reich

Eine nene Landesheilige für die
Provinz Sachſen

wird neuerdings in der ultramontanen Preſſe gefeiert und
angeprieſen nämlich die hl Gertrud die Große
welche 1303 im Kloſter zu Helfta bei Elsleben geſtorben iſt
Schon der ſelbſt allmählich dem Heiligenſchein entgegen
reifende Bekennerbiſchof Martin von Paderborn hat die
hl Gertrud begeiſtert geſchildert Sie hat vor allem den
Vorzug dem größten Sohne Eislebens dem verhaßten
Martin Luther als Eislebens größte Tochter gegenüber
geſtellt zu werden

Leider läßt ſich dieſe wahrhaft fromme Nonne wie
Dr Carl Fey in ſeiner eben erſchienenen Schrift Die Wie
deraufrichtung des römiſchen Kirchenweſens in der preußi
ſchen Provinz Sachſen Halle Verlag des Evangeliſchen
Bundes nachgewieſen hat nicht gegen Luther und für Rom
ins Feld führen Sie muß vielmehr wenn man der ge
ſchichtlichen Wahrheit die Ehre geben will als Vorläuferin
der Reformation und Gegnerin des römiſchen Re
liquiendienſtes bezeichnet werden Sie hatte ſich
bereits zum Glauben an die Rechtfertigung aus Gnaden
durchgerungen ſie lebte ganz in der heiligen Schrift bei
ihrer großen Liebe zu Jeſu erſchien ihr die Marienver
ehrung als eine Zurückſetzung des Heilan
des der ihre einzige Hoffnung im Leben und im Sterben
war wie ihre innigen noch erhaltenen Gebete beweiſen

Wie die römiſche Kirche deren Reliquien und Mariendienſt
weit über die Anſchauungen des reliquienfrohen und
marienliebenden Mittelalters hinausgeht heute die hl
Gertrud gegen Luther ausſpielen möchte läßt ſich
nur erklären aus der Unwiſſenheit ihrer meiſten Mitglieder
und aus der üblichen Verachtung geſchichtlicher Tatſachen
da ja das Dogma die Geſchichte überwindet Jedenfalls
haben die Evangeliſchen volles Recht die fromme Gertrud
zu den Jhrigen zu zählen und gegen den Mißbrauch ihres
Namens für Zwecke der römiſchen und jeſuitiſchen Propa
ganda Einſpruch zu erheben e

Klat ch
4 Die Nationallib Corr ſchreibt
Der Abg Dr Heinze ſprach in ſeiner geſtrigen Reichs

tagsrede ſehr zutreffend von der Nervoſität die ſeit einiger
Zeit unſere parteipolitiſchen Beziehungen beherrſche Ein
charakteriſtiſches Beiſpiel dieſer Nervoſität bildet die neuliche

Stern ohne daß ſie darüber nachdächte Sie hat ſchon ein
Kind als ſie ihren ehemaligen Freund den feinen Rechts
praktikanten Albert Livland telephoniſch anruft Livland
keine ſtarke Perſönlichkeit iſt eine Künſtlernatur Er iſt
zart und fein ohne daß er ſich elegant trüge und ohne daß er
ſein Leben intenſiv genöſſe Suſanne kommt zu Livland und
der junge Mann küßt das zarte Geſchöpf das er liebte und
das ihm heute wo ſie elegantere Toiletten trägt denn je noch
ebenſogut gefällt Sie kommt öfters und öfters Die voraus
zuſehende Konſequenzen dieſes Zuſammenſeins bedrücken ihn ſo
ſehr daß er ſelbſt nicht weiß freut er ſich auf ihr Kommen oder
auf ihr Gehen Und nachdem er ſich definitiv von ihr verab
ſchiedet hat erfährt Herr Stern durch eine Kleinigkeit von den
Zuſammenkünften Suſanne kehrt zu ihren Eltern zurück Die
Mutter ein klein wenig Kuppelnatur lenkt die Sache wieder
ein und Suſanne kehrt zu Herrn Stern zurück etwas geduckter
als zuvor Herr Stern fährt fort ſie zu lieben Sie fährt
fort ſich Kleider zu kaufen und ſich zu langweilen vielleicht
auch als unglückliche Frau zu fühlen Genau weiß ſie das
nicht And abermals tritt ſie an Livland heran dem die
Situationen peinlich ſind und der trotzdem als ehrlicher Menſch
nicht von ihnen laſſen will da er weiß daß er ſie liebt Er
ſieht es ein daß ſeine Zurückhaltung ſein Bedürfnis nach
Alleinſein von den Verhältniſſen geboren wurden

Nach einer heißen Stunde beſchließen ſie ſich zu heiraten
Das heißt ſie beſchließt Nicht überlegend Bei Livland
ſag in klug und zart dünkt iſt ſie natürlich und ſchämt

nicht
Livland geht die Ehe mit ihr ein ohne ſich über Situa

tionen klar zu werden Es iſt für ihn etwas Natürliches
Daß die Ehe nicht das wird was ſich Suſanne unter ihr vor
ſtellte Wer weiß woran das lag Wenn Suſanne ſich an
Livland an ihr Bertelein anſchmiegt und lieb zu ihm iſt
ſo huſcht auch ein freundliches Lächeln über ſein Geſicht und
man ſieht wie wohl es ihm tut Und wenn er über ſeinen
Geſchäftsbüchern ſitzt ſo verdüſtert ſich ſeine Stirn Ein kleiner
Rechtsanwalt was verdient er Die 50 000 Mark Mitgift
hat Herr Stern herausgegeben Aber ſie verſchwinden in
kurzer Zeit Trotz aller Sparſamkeit Livland hat eine zu
armſelige Jugend verbracht als daß er hätte friſch werden
können Jemand hätte ihn wecken müſſen Der war nicht z
und ſo bleibt ſein Leben ein Traum eine Epiſode Wie auch

n

die Ehe Suſannes mit ihm nur eine Epiſode in ihrem Leben
bedeutet Niemals während ihrer Ehe mit Lipland wird es
ihr klar daß ſie nicht imſtande iſt die Frau Alberts zu ſein
Sie braucht nicht nur einen feinen Mann ſondern auch Toi
letten Und die Toilétten noch mehr als den feinen Mann
Livland lebt ein Traumleben und auch wenn er das nicht täte
machte er der Frau keinen Vorwurf darüber daß ihm die
Wurzel zur Lebensfreude nun genommen iſt

Allein ſitzt er am Abend am Schreibtiſch hat ſeine Bücher
vor ſich liegen und denkt denkt an ſeine Frau die Luxus
braucht den er ihr nicht bieten kann denkt an ſein Kind das
er nicht verſorgen kann und daran daß er einen Fehlgriff
getan daß er einem Depot 1000 Mark entnommen hat Gott
ſein Vater und ſein Schwiegervater würden ihm das Geld
gerne erſetzen Livland denkt gar nicht daran Die Sorgen
ſind ſchwer und ſchwarz und drücken ihn zu Boden Wer will
einen Stein auf ihn werfen daß er nachdem er das Licht am
Schreibtiſch gelöſcht den Gashahn nochmals öffnet

Und Suſanne kehrt abermals zu ihren Eltern zurück Sie
lebt wieder bei ihren Eltern und ſieht wie die Mutter mi
dem Dienſtmädchen über den Reſt des Eierkuchens unterhandelt
Wieder kommt Herr Stern und Suſanne wird zum zweitenmal
ſeine Frau Sie iſt lebenskluger geworden

Das meiſte an dem Buch ſtimmt recht traurig Zweck
und ziellos das ſteht über dem Ganzen und die Oede der
Zweckloſigkeit ſtöhnt aus fedem Kapitel Mißerfolg und Miß
erfolg Ein erſtickender Peſſimismus weil alles Banale fehlt
Was hilft da der leicht fröhliche Ton mit dem Beradt Liebens
würdigkeiten ſagen möchte Die traurige Einſamkeit iſt zu
groß als daß ſie verborgen werden könnte

Beradt dem Dichter ſeine Philoſophie iſt grau ſei
das Zugeſtändis gemacht daß er nicht übertreibt und nicht
flunkert er modelt ſeine Konzeptionen nicht um Darum zeigt
der Roman in der Tat ein Leben das nicht erſt bewieſſen wer
den un Ha ſehen Wir guth Heſtalten die Ichen dig nd

rum ſehen wir au inund an deren Leben wir teil nehmen Es ſind nen
die Jntereſſe beanſpruchen Sonſt hätte ſich Beradt nicht mit
ihnen beſchäftigt Und er ſchildert ſie nach dem
Eigentümlichkeiten Kri e Leben haben ſo
uns einen Ueberblick über Milieu und Menſchen der
und deſſen Kenntnisnahme mehr als momentan

d
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Nationalliberalen des Reichstagspräſi
denten Grafen Schwerin Ausdruck zu geben bei dem
Wiederzuſammentritt des R ger bei dem Präſidenten
keine Karten abgegeben Wir hatten es für überflüſſig ge
halten dieſe törichte Meldung zu dementieren
dieſe aber von einer Anzahl ernſter Zeitungen übernommen
und mit Kommentaren verſehen worden iſt wollen wir um
einer Legendenbildung vorzubeugen feſtſtellen daß dieſe
Mitteilung der Kreuzzeitung völlig erfunden iſt Es iſt
eine beleidigende Unterſtellung von der nationalliberalen
Reichstagsfraktion anzunehmen daß ſie aus noch ſo rer
tigten Gründen parteipolitiſcher Abwehr zu einer Ableh
nung geſellſchaftlicher Verpflichtungen kommen könne Wenn
gerade die Kreuzzeitung dieſe unrichtige Nachricht brachte
dann iſt das vielleicht dadurch leichter verſtändlich daß das
ſelbe konſervative Blatt bei dem Zuſammentreten des
Reichstages darauf hinwies daß die ſcharfen parteipoliti
ſchen Gegenſätze zwiſchen Nationalliberalen und Konſer
vativen auch in dem geſellſchaftlichen Verkehr der Abgeord
neten untereinander ihren Ausdruck finden würden

Prinz Max von Sachſen der Ketzerei beſchuldigt
Wie aus Rom gemeldet wird haben es die vatikani

ſchen Jntranſigenten fertig gebracht ſogar den Prieſter Prinzen
Max von Sachſen öffentlich der Ketzerei zu beſchuldigen
An leitender Stelle des Oſſervatore auf der erſten Seite
veröffentlicht der Abt des griechiſchen Baſilianerkloſters von
Grottaferrata bei Rom Monſignor Pellegrini eine Erklärung
folgenden Jnhalts

Zum allgemeinen größten Aergernis hat Prinz Max von
Sachſen in die auf Vereinigung der katholiſchen und griechi
ſchen Kirche hinzielende Zeitſchrift Rom und Orient No
vembernummer einen Artikel eingeſchmuggelt der von
Ketzereien aller Art ſtrotzt Es handelt ſich darin
um Behauptungen die ſo ungeheuerlich ſind daß ſie von
keinem Katholiken geſchweige denn von der Kirche und dem
Papſte geduldet werden könnten

Die Tatſache daß das Vatikanorgan Oſſervatore dieſe
derbe Abkanzelung an der Spitze des Blattes wenn auch ohne
Zuſatz bringt läßt ſchließen daß die Veröffentlichung gegen
den en in direktem Auftrage des Heiligen Stuhles
erfolgte

Tatarennachricht der euzzeitung die nationalliberale
Reichstagsfraktion Unmute über eine die

Zum Berliner Profeſſorenſtreit
Eine Deputation von fünf Studenten der Berliner Uni

verſität begab ſich am Mittwoch zu Profeſſor Bern
hard in deſſen Wohnung und überreichte ihm folgende mit
mehreren hundert Unterſchriften bedruckte Adreſſe

Wir Unterzeichneten danken Herrn Profeſſor Bernhard
für die Erklärung die er unſerem dringenden Wunſch ent
ſprechend am vorigen Mittwoch abgegeben hat Wir verſichern
ihm nach wie vor unſer volles Vertrauen und bitten ihn
dringend alles zu tun damit ſeine Lehrtätigkeit uns erhalten
bleibe

Der Sprecher der Deputation betonte noch beſonders
daß die Studierenden wünſchen Profeſſor Bernhard möge
ſeine Vorleſung in dem Sinne und Geiſt wie bisher fort
ſetzen Darauf ſprach Profeſſor Bernhard der Deputation
ſeinen Dank aus

Telephongebühren und Preſe
Berlin 14 Dez Der Abgeordnete Nacken der Vater des

jetzt von der Kommiſſion angenommenen Vermittelklungs
vorſchlages iſt damit beſchäftigt einen Abänderungs
antrag auszuarbeiten nach welchem der das Telephon ſtark be
nutzenden Preſſe eine Ermäßigung der Gebühren bewilligt
werden ſoll

Parfeinachrichten
L C Die Bürgerausſchußwahlen in Württemberg ſind immer

ſo eine Art Vorexerzieren für allgemeine politiſche Waßlen
und daher von gewiſſem Jntereſſe auch über die einzelnen Städte
hinaus Es ergab ſich nun bei den jüngſt vollzogenen Wahlen
dieſer Art daß die fortſchrittliche Volkspartei vorwiegend gut
abgeſchnitten hat Jn Stuttgart erhielt ſie gegenüber den
Wahlen vor zwei Jahren ein erhebliches Plus in Tuttlingen
ſiegte ſie im Bunde mit den Nationalliberalen über die Sozial
demokraten die an Stimmen zurückgingen in Schwenningen
gab es einen großen Wahlerfolg ebenſo in Ebingen und
Ravensburg in welch letzterer Stadt die Ultramontanen
völlig aufs Haupt geſchlagen wurden ſo daß die abſolute Herr
ſchaft des Zentrums im Rathauſe nunmehr beſeitigt iſt Die
Wahlen die auch nirgends ein beſonders impoſantes Wachstum der
Sozialdemokratie brachten ſind ein gutes Vorzeichen für die nächſt
jährigen Reichstagswahlen

L C Die konſervatis ſozialdemokratiſche Verbrüderung die
in Vorpommern 1907 durch braune Lappen bewertſtelligt
werden ſollte ſcheint auf anderem Wege auch ſonſt in Ausſicht zu
ſtehen Aus Mecklenburg ſchreibt man uns Ein Ritter Herr
von Lübbe auf Grambzow bei Teterow ſagte kürzlich einem
Liberalen Wenn in dieſem Kreiſe wie ich fürchte eine Stichwahl
zwiſchen dem Liberalen und dem Sozialdemokraten kommt dann
ſage ich meinen Leuten Der Sozialdemokrat iſt das kleinere
Uebel Jch kann ihn nicht wählen Jch empfehle euch aber
Mann für Mann die Sozialdemokraten zu wäh
len Und Herr v Treuenfels M d auf Klenz in
Mecklenburg ſprach vor kurzem zu einem Erbpächter Jn Stich
wahl zwiſchen Liberalen und Sozialdemokraten darf man nicht
den Liberalen wählen Der iſt uns gefährlich Dann muß
man den Sozialdemokraten wählen Deſto eher kommt es zum
Klappen

Die Konſervativen empfehlen alſo ganz ungeniert die Politik
des Verrungenierens Recht viel Sozialdemokraten damit wir
dann darein hauen können mit einem kleinen Staatsſtreich Dieſer
Verzweiflungspolitik wirkt man am beſten durch Wahl von Libe
ralen entgegen Aber die Konſervativen ſollten wirklich ihr
heuchleriſches Gerede von der liberal ſozialdemokratiſchen Ver
brüderung aufgeben daß der Abg Dr Wie mer ſchon neulich
in ſeiner Etatsrede ſo zutreffend zurückgewieſen hat

Kleine vermiſchte UNachrichten
Aus Münſter i W meldet die Köln Ztg Die Staats

regierung iſt auf die Bedingungen an die die hieſigen Stadtver
erdneten den ſtädtiſchen Zuſchuß zu den Univerſitäts
bauten geknüpft hatten eingegangen Hiernach zahlt die Stadt
Münſter wie wir ſchon umängſt berichtet haben zu den vom
Staute geplanten Exweiterungsbauten einen baren Betrag von

ſtudierenden notwe
Nachdem ſchaftlichen Jnſtitute au

150 000 Mark und tritt ein 100 Quadratmeter großes Grundſtück
der mediziniſchen Jnſtitute im Werte von 50 000 Mark an die
Unterrichtsverwaltung ab Gleichzeitig wird die Stadt Münſter
dadurch von der vertragsmäßig eingegangenen Voer
vflichtung für ſpätere infolge der Zunahme der Medizin

ndig werdenden Erweiterung der naturwiſſen
ukommen für alle Zukunft be

freit und die Unte altung verzichtet ihrerſeits auf
das ihr nach dem Vertrage züſtehende die Zoologie in den
Räumen des angtomiſchen Jnſtituts unterzu bringen Jm Staats
haushalt wird demnach die erſte Rate für dieſe Bauten gefordert
werden Ebenſo wird eine größere Anzahl neuer Pro
feſſuren gefordert werden Dieſe erſtrecken ſich aber nicht auf

die noch zu vollendende mediziniſche ſondern auf die andern
Fakultäten Die Stadtverordneten wahlen in Mül
heim a Rh haben eine Reihe Vorgänge innerhalb der libe
ralen Vereine gezeitigt die nunmehr zur Spaltung im
liberalen Lager geführt haben Geſtern abend hat die Fort
ſchritt liche Volkspartei hier eine Ortsgruppe gegründet

Die Zweite Heſſiſche Kammer beſchloß für die
Städteordnung die Möglichkeit oder Wahl von Frauen
in die Deputationen für Armen Kranken Unterrichts und Er
ziehungsweſen ſowie Geſundheitspflege mit Sitz und Stimme bis
zu einem Viertel der Mitgliederzahl der Deputationen zuzulaſſen

Hof und Perſonalnachrichten
e Der Kaiſer nahm bis jetzt in der portugieſiſchen

Armee die Stellung eines Ehrenoberſten des königlich
portugieſiſchen Kavallerieregiments Nr 4 Kaiſer von Deutſch
land Wilhelm II ein Dieſe Würde wurde ihm am 18 Oktober
1888 alſo kurz nach dem Regierungsantritt verliehen Die
Weſerztg macht nun darauf aufmerkſam daß ſich in dem neueſten

Cothaiſchen Hoftalender dieſe Stellung nicht mehr vorfindet Der
Kaiſer ſcheint ſie alſo niedergelegt zu haben

Ausland
Eine Erklärung Saſanows

S Man drahtet uns aus Paris
Der Petersburger Korreſpondent des Matin hatte mit

dem ruſſiſchen Miniſter des Aeußern Saſano w eine Unter
redung welche die Reichstagsrede des deutſchen
Reichskanzlers von Bethmann Hollweg und die Aeuße
rungen des franzöſiſchen Miniſters des Aeußern Pichon zum
Gegenſtand haben Saſanow ermächtigte den Matin Korre
ſpondenten zu folgender Erklärung Jch habe nichts hinzuzufügen
und auch nichts hinwegzunehmen von der Erklärung die ich
ſeinerzeit nach meiner Rückkehr aus Potsdam abgegeben habe
Meine Unterredungen mit Herrn von Bethmann Hollweg und
Herrn v Kiderlen Wächter hatten als Baſis die abſolute
Jntegrität der gegenwärtigen Lage derMächte Die deutſchen Staatsmänner wiſſen daß Rußland
immer ſeiner Pflicht treu geweſen iſt und keinen Grund und
keinen Vorwand nehmen will ſeine engere Alliance mit Frank
reich und ſeine Entente cordiale mit England irgendwie auf
zugeben

Beſuchsreiſen Saſanows
S Paris 15 Dez Nach einer Londoner Depeſche des

Matin wird offiziell mitgeteilt daß der ruſſiſche Miniſter
bes Aeußern Saſanow im nächſten Frühjahr Paris und Lon
don beſuchen wird

Heendigte Anterjuchung im Falle Weißrock
Hran 15 Dez Der Brigadegeneral Deſoilles der

vom Kriegsminiſter mit der Unterſuchung der Umſtände beauf
tragt iſt unter denen der deutſche Legionär Weißrock ſeinen
Tod gefunden hat iſt nunmehr nach Beendigung der Zeugen
vernehmung nach Frankreich unterwegs um dem
Kriegsminiſter morgen in der Kammer das Material zur Be
antwortung der ſozialiſtiſchen Interpellation über dieſen Gegen
ſtand zu unterbreiten

Italiens Außenpolitik
Jtaliens auswärtige Politik die ſeit langem ſchon darauf

ausgeht es mit niemanden zu verderben kam jüngſt auch im
Parlament zur Sprache Eine Depeſche meldet

Rom 18 Dez Während der Beratung des Budgets des
Aeußern hat der Miniſter des Aeußern die Leitung der Re
gierung in verſchiedenen Fragen dargelegt ſpez ell die italie
niſchen Kolonien im Auslande uſw Der Miniſter ſtellte feft
daß der Senator de Sonnarz daran erinnert habe daß in Zu
kunft die äußere Politik Jtaliens den Zweck habe ſich das
Vertrauen von ganz Europa zu ſichern Dieſe Politik iſt vom
ganzen Senat gebilligt worden

Die engliſchen Wahlen
O Aus London meldet uns der Draht Der Partei

ſtand war geſtern abend 251 Unioniſten 220 Libe
rale 38 Vertreter der Arbeiterpartei 62 i riſche
Nationaliſten und s Anhänger Briens

Die aufkändiſchen Bedninen
H Konſtantinopel 15 Dez Jm Laufe des geſtrigen Tages

ſind vom Kommando des 5 Armeeko Nachrichten einge
laufen wonach ſich die Lage zwiſchen Dſchered und Maan
an der HedſchasBahnlinie äußerſt kritiſch geſtaltet habe
Eine Beſtätigung dieſer Hiobspoſt war nicht möglich da an
läßlich des Beiramfeſtes die Minjſterien geſchloſſen ſind Die
Hedſchasbahn ſoll von Maan aus 63 Kilometer in den Händen
der Beduinen ſein Sämtliche Beamte der verſchiedenen Na
tionen längs der Bahnlinie wurden niedergemezelt

Sleine Tagesnachrichten
Serbien und Krupp

Der Vertrag mit Krupp über die Lieferung von
15 Gebirgsbatterien iſt unterfertigt worden
Prinz Viktor Napoleon beim Kaiſer Franz Joſeſ

Prinz Viktor Napoleon iſt r abendvon ſeiner Reiſe noch nicht nach Wien zurückgekehrt
Die Prinzeſſin Klementine fühlt ſich unwohl und
hat den gang r Appartements im Hotel Briſtol nicht
verlaſſen ie es heißt wird das Prinzenpaar nach dem 17
d dem Todestage des belgiſchen Königs Lecpold das biz
her bewahrie Jnkognito ablegen vffizielle
machen und beim Kaiſer Franz Joſef in ienz erſcheinen

ſchüttelte ihn

amiliendiner
Di nene ſe öffentliche

e Kammerkommiſſion e Arbeitenhat einen ſozialiſtiſchen a b el n hdarauf hinausging die Kammer möge der Regie von
lin werden damit die bei dem letzten Ausſtand entlaſere

h e wieder einge terwerden Die Kammer drückte ihre Sympathie für v
Eiſenbahnarbeiter aus war aber der Meinung daß es Sa d
der Regierung ſei den Zeitpunkt der Wiedereinſtellun
der Eiſenbahner in Betracht zu ziehen t

Der Kaiſer gibt zu Ehren des Prinu r zu Eh Prinzenpaares im Schönbrunne

Eerichtsverhandlungen

Kaufmannsgericht

Trunkenheit als Entlaſſungsgrund
Ein Verkäufer war ſeit 1 September d J in einem hieſigen

Kleidergeſchäft für ein Monatsgehall von 250 Mark als Ab
teilungschef tätig geweſen Auf den Geſchäftsführer machte er von
Anfang an den Eindruck eines Alkoholikers Auch nach den Aus
ſagen anderer Angeſtellter erſchien er ziemlich häufig angetrunken
im Geſchäft Mitunter verſuchte er ſogar den Laufburſchen zy
veranlaſſen ihm Schnaps zu holen was dieſer jedoch ablehnte
Auch dem kaufenden Publikum fiel er gelegentlich unangenehm auf
Sonſt war er eine tüchtige Kraft in ſeiner früheren Stellung ſoll
er ſich ſogar als erſt laſſiger Verkäufer gezeigt haben Zur Kennt
nis des GEeſchäftsinhabers kamen ſeine alkoholiſchen Neigungen
erſt durch ſehr peinliche Vorfälle in den Anfangstagen des
Dezember

Am Abend des 30 November ſoll der Abteilungschef obwohl
Ebemann und Familienvater nach Empfang ſeines Gehaltes
Fämtliche Schnapsläden und dann noch diverſe Kneipen

durchwandert und ſeine 250 Mark bis auf 83 verbraucht haben
Am andern Morgen kam er ſo ſtark angetrunken ins Ge
ſchäft daß er dem Chef ſofort auffiel Er taumelte und mußte
ſich am Ladentiſch feſthalten Am Nachmittag blieb er dem Ge
ſchäft fern um ſeinen Rauſch auszuſchlafen Der Chef nahm
ſich vor ihn am folgenden Morgen ernſtlich zur Rede zu ſtellen
Er mußte aber die unangenehme Entdeckung machen daß der Ab
teilungschef ſchon wieder betrunken war und ganz furcht
bar nach Schnaps roch

Er ſprach daher die ſofortige Entlaſſung aus ſo
fatal es ihm war ſo kurz vor der Weihnachtszeit die betreffende
Abteilung einſtweilen ohne Leitung laſſen zu müſſen Der Ent
laſſene begab ſich in ſeiner alkoholiſchen Umnebelung unverzüglich
auf das Sekretariat des Kaufmannsgerichts um Einſpruch gegen
die vermeintlich höchſt ungerechte Entlaſſung zu erheben und den
Chef auf Weiterzahlung des Gehaltes für zwei
Monate zu verklagen Der Sekretär bemerkte aber den Zu
ſtand des Klägers ſehr bald und wies ihn hinaus mit dem Hinzu
fügen er ſolle ein andermal in nüchterner Verfaſſung wieder
kommen

Jn der heutigen Verhandlung erhielt der Kläger vom Vor
ſitzenden ſowie von Beiſitzern wiederholt den guten Rat ſe ine
Klage als ausſichtslos lieber zurückzuziehen
Er beſtand aber auf ſeinem Anſpruch und behauptete der beklagte
Chef habe höchſtens das Recht ihm die beiden Tage vom Gehalt
abzuziehen nicht aber ihn wegen ſo etwas gleich zu entlaſſen
er ſei damals nur etwas angeheitert geweſen

Das Gericht ſprach dem Kläger nur das Anrecht auf Gehalt
für den 1 und 2 Dezember zu und wies ihn im übrigen koſten
rflichtig ab Trunkenheit in dem durch die Beweis aufnahme
feſtgeſtellten Grade ſei zweifellos ein wichtiger Entlaſſungs
grund

Die Zeit verſchlafen
Ein 18jähriger Handlungsgehilfe hatte am 14 Oktober d J

ſeine Stellung in einem hieſigen Kolonialwarengeſchäft nieder
gelegt angeblich wegen tätlicher Beleidigung

Er war am Morgen des betreffenden Tages zu ſpät ins
Geſchäft gekommen was ihm überhaupt öfter paſſiert ſein
ſoll Er will des Abends häufig über Gebühr lange beſchäftigt
worden ſein und deshalb morgens die Zeit verſchlafen haben Nach
Behauptung des Chefs ſoll er dagegen liederlich geweſen ſein und
die Nächte durchſchwärmt haben Auf die Vorhaltungen des
Pringipals wegen des Zuſpätkommens am 14 gab der Gehilfe
trotzig zur Antwort Wenn es Jhnen nicht paßt dann ſagen
Sie s doch dann gehe ich

Der Chef faßte ihn darauf ärgerlich beim Kopf und
Der Gehilfe will nicht bloß geſchüttelt

ſondern geſchlagen worden ſein Er blieb aber trotz Ver
nehmung mehrerer Zeugen den Beweis für dieſe Behauptung ſo
wie den für die angebliche Ueberbefchäftigung ſchuldig

Infolgedeſſen fand das Gericht ſeine ſofortige Arbeitsein
ſtellung unbegründet Jn dem Schütteln ſei bei der Jugend des
Gehilfen eine tätliche Beleidigung nicht zu erblicken um ſo
weniger als der Chef berechtigten Anlaß zur Er
regung gehabt habe Kläger wurde daher mit ſeinem Anſpruch
au Weiterzahlung des Gehaltes bis zum Schluß des Viertel
jahres koſtenpflichtig abgewieſen Er forderte je
30 Mark für den Monat als Gehalt und je 2 Mark für den Tag
als Entſchädigung für den Verluſt der freien Station
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Dienstag nachmittag 5 Uhr paſſierte im Tagebau der Grube

Provinzial Nachrichten

Milde Dezembertage
Originalbericht Nachdruck verboten

Mittwoch 14 Dez
Faſt ganz Europa iſt augenblicklich froſtfrei Die warme

ſüdliche Luftzufuhr hält fortgeſetzt auf dem Brocken an
und macht ſich um ſo ſtärker bemerkbar je länger wir uns auf der
Vorderſeite des Tiefs befinden Am Montag und Dienstag
perrſchte hier oben ein Witterungscharakter ſo weich und mild
wie er im April und Mai nur ſelten vorkommt Am Montag
hüllte leichter Nebel die Brockenkuppe ein die Temperatur
erreichte 2 Grad Wärme dabei wehte ein friſcher Südwind mit

11 Meter Geſchwindigkeit in der Sekunde Auch am 13 hatten
wir einen ähnlichen Witterungscharakter wie am Tage vorher

en 12 Uhr mittags verſchwand der Nebel die Sonne kam zum
durchbruch und die wenigen Touriſten erhielten nach allen Seiten
eine großartige Fernſicht Heute Mitte Dezember glaubt
man wirklich der Frühling wolle auf dem Brocken ſeinen Einzug
halten Früh Sonnenaufgang und Fernſicht die Temperatur be
trägt 4 Grad Wärme und Windſtille infolgedeſſen iſt der Aufent
halt im Freien ſelten ſchön Eine Aenderung der prachtvollen
Wintertage iſt daher kaum zu erwarten und auch die Wetteraus
ſichten für die nächſten Tage ſind als günſtig zu bezeichnen Weil
der Schneeſchuhſport faſt vollſtändig aufgehört hat beſchränkt ſich
der Touriſten verkehr nur auf die Sonntage Die Brocken
wege ſind für Fußgänger außerordentlich gut

Ungültige Handelskammerwahlen

Mühlhauſen i Th 13 Dez Das Oberverwaltungsgericht er
klärte die letzten Wahlen zur Handelskammer für die Kreiſe Mühl
hauſen Worbis und Heiligenſtadt für ungültig weil die Er
gänzungs und die Erſatzwahlen nicht getrennt worden waren

Zur Fleiſchteuerung
Pößneck 13 Dez Auf die Eingabe des hieſigen Gemeinderats

in Sachen der Fleiſchteuerung an das Herzogliche Staatsminiſterium
iſt jetzt aus Meiningen die Antwort eingegangen daß nach einer
Mitteilung des Reichskanzlers die Einführung von franzöſiſchem
Vieh nur nach Schlachthöfen mit direktem Gleisanſchluß geſtattet
iſt ſo daß für Pößneck nur die Einführung von däniſchem Fleiſch in
Frage käme

Merſeburg 14 Dez Der Oberpräſident von
Hegel war heute hier anweſend und wohnte einer Sitzung des
Provinzialausſchuſſes bei

Mücheln 14 Dez Schlägerei Jn und vor der Kan
tine der Grube Eliſabeth bei Lützkendorf kam es in der Nacht
zum Sonntag zu einer wüſten Schlägerei Ein Arbeiter wurde der
artig mit Schivpen bearbeitet daß ſeine Ueberführung nach Halle
nötig wurde Die Verletzungen ſind ſo ſchwerer Art daß an ſeinem
Aufkommen gezweifelt wird

Stöbnitz 14 Dez Jn der Grube erſchlagen
Eliſabeth ein bedauernswerter Unglücksfall Der Arbeiter Lohn

G Menneberg Zürieh
Direke Bezugsquelle von Seidenstoffen jeder Art

Soehon verzollt Verlangen Sie Muster

e v re R Se n J e
orſicht konnte ſie

e t t t e

mit zwei unverſorgten Kindern iſt ihres Ernährers beraubt

Sangerhauſen 14 Dez Für ihr tatkräftiges Ein
greifen bei dem am 27 September im Grundſtück Hinter der
Ulrichskirche 4 ausgebrochenen Brande wurde den Mannſchaften
des hieſigen Königlichen Bezirkskommandos von der Direktion der
StädteSozietät eine Belohnung von 100 Mark zuerkannt

Stadtilm 14 Dez Einbruchsdiebſtahl im Sta
tionsgebäude Jn der Nacht zum Dienstag wurde im be
nachbarten Singen im Stationsgebäude ein Einbruchsdiebſtahl ver
übt Die Diebe öffneten die Türe mittels Nachſchlüſſels und er
brachen die Kaſſe Es fielen ihnen ungefähr 120 Mark in die
Hände Jedenfalls aus Aerger darüber daß die Beute nicht größer
war demolierten ſie alles was ihnen in die Hände kam Ein aus
Erfurt herbeigeholter Polizeihund nahm zwar die Spur auf die
nach Angſtedt führte bis jetzt jedoch ohne Erfolg

a

Der Berliner Raubmord
Die Obduktion die Mittwoch nachmittag Gerichtsarzt Dr

Strauch in Gegenwart anderer Aerzte und der Kriminal
polizei machte führte zu der überraſchenden Feſtſtellung daß
die alte Frau Hoffmann erſchoſſen worden iſt Bei
der fortgeſchrittenen Verweſung der Leiche war das durch ein
a Beſichtigung nicht zu erkennen geweſen Jetzt aſht es
außer Zweifel Das Geſchoß iſt in die rechte Schläfe dicht
unter dem Haar eingedrungen Dieſe Verletzung hat den Tod
herbeigeführt
Dazu erfährt die Voſſ Ztg Der Schuß iſt typiſch für

einen Nahſchuß Wahrſcheinlich hat der Mörder die Waffe
auf den Kopf aufgeſetzt An dem Revolver der auf dem Tiſche
lag hat man bei genauexer Unterſuchung auch Blut gefunden
beſonders an der Sicherheitsſchraube Außer der Schußwunde
ſtellte die Obduktion an der linken Hand fünf eingetrocknete
Stellen feſt die darauf ſchließen laſſen daß die alte Frau
Schläge auf die Hand bekommen hat vielleicht mit einem
Schlagring Wahrſcheinlich hat ſich die Frau gewehrt als der
Mörder ſie auf das Bett warf Das ganze Ergebnis der Ob
duktion läßt darauf ſchließen daß ein Kampf zwiſchen dem
Mörder und ſeinem Opfer ſtattgefunden hat Dieſes iſt wahr
ſcheinlich nach der Schlafſtube geflüchtet und hat dort den Hieb
mit dem Schlagring erhalten nach der Art der Eindrücke ohne
Zweifel bei einer abwehrenden Handbewegung Der Mörder
warf dann die alte Frau mit Gewalt in das Bett mit dem
Geſicht nach unten und packte die Oberbetten auf ſie Wäh
rend ſie ſchon im Vett lag gab er aus unmittelbarer Nähe
den Schuß auf ſie ab

Daß es
auf einen Raub abgeſehen

war unterliegt keinem Zweifel mehr Frau Hoffmann hat
nach den bisherigen Ermittelungen über 100 000 Mark
Vermögen beſeſſen Erſt von nicht allzulanger Zeit erbte ſie
50 000 Mark Sie hatte das Geld zum Teil an Verwandke
ausgeliehen zum Teil bei einer hieſigen Großbank angelegt
Das Scheckbuch iſt noch immer nicht gefunden Ob der Mörder
es geraubt hat oder wo es ſonſt geblieben iſt weiß man noch
nicht Das Guthaben hat über 60 000 Mark betragen Ob
nach dem Mordtage auf der Bank noch Geld abgehoben worden
iſt ſteht noch nicht ſicher feſt

Aus allen Ausſagen geht hervor daß Frau Hoffmann noch
ehr lebensluſtig im Hauſe aber vorſichtig und ſcheu war Aus

ſich nicht entſchließen
r e
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ein Dienſtmädchen zu
h e

Gr Ulrichstrasse 37 Hotel Gold Schiffchen

Gr Steinstr 8
zu besichktigen

Falteg Ein Dienſtmädchen könnte ſo äußerte ſie einmal Ver
ältniſſe anknüpfen und die Männer könnten dann dazu kom

men ſie zu beſtehlen oder gar umzubringen und zu berauben
Ein Teil der Beamten der Kriminalpolizei iſt der Mei

nung daß bei dem Verbrechen
eine Frau ihre Hand im Spiel

habe die ihrem Opfer perſönlich geſtanden habe Beweiskräftige Anhaltspuntte für dieſe Annahme liegen bis jetzt

freilich noch nicht vor
Was für eine Rolle bei der Unterſuchung

ein Handſchuh
ſpielen wird der bei der Ermordeten gefunden wurde läßt
ſich noch nicht abſehen Einen Zuſammenhang mit dem Ver
brecher hat er gewiß Es iſt ein T wildlederner Männer
handſchuh ohne Knöpfe für eine ziemlich ſtarke Hand beſtimmt

uch die Ortsbeſichtigung die mehrere Stunden in Anſpruch
nahm hat für die Förderung der Unterſuchung kein beſtimmtes
Ergebnis geliefert Der Amtsrichter ließ alle Behältniſſe die
um Teil mit kleineren und größeren Gebrauchs und Schmuckſehen beſtellt waren öffnen u a eine an den Boden ange

ſchraubte Kaſſette in der Frau Hoffmann ihr Teſtament ver
wahrte in dem ſie ihre Angehörigen bedenkt und eine Ver
mögensaufſtellung nach der ſie in ſehr guten Verhältniſſen ge
lebt hat Man fand ferner eine große Menge Briefe die er
gaben daß Frau Hoffmann einen recht regen Briefwechſel mit
verſchiedenen beſonders älteren Herren gepflogen hat mit
denen ſie ſich auch wiederholt getroffen hat

Jn eingehender Weiſe beſchäftigen ſich die Berliner Zei
tungen mit dem noch völlig unaufgeklärten Mord der das
Tagesgeſpräch in Berlin bildet Das B weiß zu be
richten Wie der Mörder in das Haus hinein und aus ihm
wieder herausgekommen iſt läßt ſich nicht mit Beſtimmtheit
ſagen Am Morgen des Mordtages reinigte die Pförtnersfrau
Mieska die Treppen und den Hausflur Jn dieſer Zeit
ſteht das Haus das ſonſt verſchloſſen gehalten wird offen weil
ſich die Pförtnersfrau nicht in ihre Stube begeben kann Ge
ſchäftsleute die regelmäßig im Hauſe zu tun haben können
dann ohne weiteres in das Haus hineinkommen und ihre Auf
träge erledigen Während Frau Mieska reinmachte hat kein
Fremder die Vordertreppe betreten Die Frau glaubt auch
nicht daß ſpäter jemand gekommen iſt Hiernach iſt anzu
nehmen daß der Mörder über die Hintertreppe in
die Wohnung der Frau Hoffmann eingedrungen iſt Be
ſtimmtes iſt aber nicht feſtzuſtellen

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitnerz Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenieil i V Alberi
Barth Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich

in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 14 Seiten

J S SD e Sack ſſW p ing O Saek LEIPZIGes WIl e v Dr ing F Spielmanu Brähl 2 I
Sprechtag für Halle Mitt woohl nachm 4 bis 7 Uhr Hotel Goldene Kugel Halle a S II

u 2 E S J

Mitglied des Rabatt Spar Vereinsh 7 Fernruf 313
Grösstes Spezial Geschäft für Herren Bedarfs Artikel

empfiehlt als praKtische und gedſegene W ei än a acht S x S a e zu bekannt Kussersten festen Preisen auf sämtliche Waren Rabattmarken

von 2,59 Alk an jetzt ca 170 Dutzend am Lager

Hormen und Höhben ca 100 versehiedane Formen

95 Pfg an Anfertigung auch nach Dass

Stiefel und Schuhe
in Boxcalf Chevreaux und Lackleder deutsebe
und awerikanische Fabrilate sobr preiswert

10,50 12,50 16,50 M
Tauzschahe von 4,50 MK an

Herren Wiüäsehe
Welsse und farbige Oberhemden schon Neuheiten für 1911

NXaehrthemäden wit und ohne Besatz von 2 Mk an
Kragen Leinen 4fauh Dutzend von 1,75 Mk an in allen

Manschetten Chemisettes Servitenurs ſarbige
waschechte Garnituren Serviteur und Mantebetten von

Krawattemn
in neuesten Forwen und Stotfen Von

8356 Pfg bis 50 Mk

Selesennettskauf
Ware Herrenwestenmoderner

in woeiss u farbig früher 8,50 18 MKk
jetzt von 1,90 àIKk an

h

Rlegante Anzüge Paletots Vlsters Pelerinen
z Joppen Schlafröcke Lederwesten ete

Paletots Winter Auge und Westen

o

J

für Damen Herren und Kinder in Stoff und Leder von 35 Pfg
bis 8,50 Mk Bessere Unndschuhe in eleganten Kartone

n ä M h S e e m XWelt unter Preis Ein Poste ſarbdige Glacéhand
schuhe deutsehes Fabrikat für Damen und Herren 1,20 M
Garantie für Passform und Haltbarkeit Kein minderwertigee
böhmisches Fabrikat sogen 90 Pfg Ware welebe vielfach rer

Herren Konfektion
Gröastes Lager in Merrenwesten weiss und tfarbig von 10 M an
Anfertigung auch wach Mass Amzüge u Paletots amtlich auf Rosahaar

Reise Haus und Gummischuhe Poeten weunen vorgerüokter Saison
bedeutend imPreſse ermässigt

MHancgäsehunuhe

Verpaekt als Geschenk geeignet

schnitten sind und beim Anziehen zerplatzen

Hüte
beste deutsohe onglische u Wiener Fabrikate

Wollhüte von 40 A an
Haarhüte von 5,50 Mk an

Ecoht Borsalino bestes italienisobes Fabrikat
KlIapp u Seidenhüte

Grösstes ager in Sport u Reisemützen v 25 Pfg an

Relsadsecken u Plalds Damen u Her ren Sohirmse von 1,90 bis 40 Ak Spazlerstöcks in grösster Auswahl

Tricotagen
in Wolle Raum wolle und Seide

Striex und Jagdwesten Swenaters ete
Rinsatzhemden mit el

weiss und farbig von 30 M an
Aunsrüetung für Sportverelne

Hemden Belnklelder Jacken Socken u Strümpfe

nuten Piqué und Zeophyr Einsktaon

Wiener u Olenbaeher ederwaren

Tresors Etuis Zigarren und
Brieſtaschen Necessalres eto

Groeses Lager in
Relsokoern und Tasechen

nur beste Fabrikate
,5Ö P

Speozialität Reht russische
Juchten Tresors in rot grün u blau

3 Jahre Garantie

Vmtnauseh gern gestattet Kedrh r au ſrwang Auſfmerksame Bedienung

Hosenträger Gamaschen Knopfgarnituren

Oachenez Kragenschoner Autoschals

Relchhaltiger Katalog auf Wunseh gratis und ſranKo

Nadeln Uhrketten ete

eleg Taschentücher
in Solde Leinen und Banmwolle



e

e IIIIIEDHente neues Praeht Programm
Sensation auf Sensntion Siehe Plakate

Prolongiert Trotz enormer Kosten Auf Wunseh
Das Menschen Tier Schimpanse Grete

u Orang Utan Singha
Mlerzu Nemt Neu Erstes Debüt des

Bräutigams der Grete
Der bildschöne NMegor Sehimpanse Mstr Tommy

Black als Rennfahror
Grösste Sensation der Weolt

Keine erhöhte Preise

Kaps Flügel
Albert i offm a F 54 9 e

R Xaisorsslſe Freſtag den 6 Dezbr 8 Uhr

m ievieravens K007 ALSKI
Raoul von
Programm Beethoven Sonate op 31 Nr 2 u Sonate op 111

Chopin Fantasie moll Berceuse Valse moll Barearolle
Scohumann Arabeske Auftschwung Koczalski les Préludes
Chopin Liszt Chant polonais Strauss Tausig Nachttalter

Karten zu Mk 4 3 2 50 bei Heinrich Hothan I

kern Note Hotel Bern
Rechts vom Ausgang des Anhalter Bahnhotes

38 Königgrätzerstr 38
Vollständig renoviert

Elektrische Beleuchtung Lift Zentralheizung
Zimmer von Mk 50 an aufwärts

Inh Hugo Vopeol
Langjähriger Besitzer von Beckerath s Weinstabe

Veber 2500 P nnd

In bekannt grösster Auswahl

Gerahmte Bilder jeder Art
nur Mandel und Zueker hervorragend nach eigenem Vertahren

in Früchten Gemüse Würstehen Bückiingen Gurken Schweinchen
u s W in staunend grosser Auswahl

Bestellungen für Weihnachten jetzt nach Angabe gefertigt

Baum Konfeßt
bekannte grosse Auswahl wohlsehmeckend 1 Pfd von 40 Pfg an

Weihnachts Präsentkörbe
geschmackvoll nach Wunseh getfüllt ev Versand

Pralinee über 100 Sorten e erton
ärztlich empt gegen
Husten Heiserkeit etcAlthee Honig Bonbon

t 056 Koholadeny Fadr
königct ö I benagen

Verpackungsfreier Versand
nach auswärts

DF Vorteilhafter Einkantf 2 L andbewonhner w

Auf welcher Höhe die heutige Harzipan Fabrikation in ihrer Künst
lerischen Austührung steht ist aus meinen Schautenstern ersrchrlich

Ju meinen Verkanſoranwer finden

Freitag n Sonnabend

nachm 7 Uhr
Praktische Vorführungen
Braten Backen Kochen

Tänzers Pat Gruco

Hercen u Oefen
a wozu die geehrten Hausfrauen höſlichſt eingeladen

UlrichſtrWüit eckert

Weihnachtsbitte
Jn dieſem ahre kommen wir im Namen von mehr als 200 Kindernunhere zwei Kinder BewahrAuftalten Langeſtraße 25 und Lud

wir m pwrig ich weſentlich ar nangehören erzlichen Bitte uns zu helfen denſelWeihnachtsfreude zu bereiten 8 m em
Freundliche Saben bitten wir in obigen Anſtalten oder bei den

ntergeichneten abzugeben
Der Portand der der Kinder Hewahranſtalten zu Glaucha

Reieh illustrierte Jugend Romane und Novoellen

schriften KlassikerBilderbücher Humoristische Literatur
Märehen und Sagen jteratur ung Kunst

Robinsonaden michtSeegeschichten geschicnte
Mädchenbücher Reisebeschreibungen

Backfischgeschichten Kochbücher
Knabenbücher Kalender

2 Weihnachts Zücher 2

Grosses Lager der preiswerten Hendel Bände

Reichhaltigste Auswahl
Gute Ausgaben Billige Prelſse

Alle von auswärts angebotenen Bücher liefere ich
zu gleichen Preisen ohne Porto Aufschlag

Otto Hendel s Buchhandlung

Gustav Ehlers Marktplatz 24

unstsadn olsehelcer

Wien Paris Florenz
Leipzig Neumarkt 19

Festgeschenke
Bronzen Marmor

Terrakotten Fayencen
Beleuchtungsfiguren

Gallé Gläser

Blumenständer Brunnen
Neu mine in Kunststein Vetterestl

Foernsprecher 483

schon von 2 Mark an
bei

Tausch Grosse
Gr Ulrichstr 38

Bis Weihnachten freier Eintritt In die ständige Kunstausstellung

Gertrud

l Hänſel
M Gretel Kinder

n men

Fſügel ſfanes
Blüthner in IbachIrmler VFoerster

B Döll
Gr Ulrichstr 33 34 Tel 635

Kauf Nlete

Baum Konfekt
friseh und schmackhaft herrliche Mischungen

per Pfund K O0 anF einste Konfitüren
mit exquistten Fülluvgen

Feurich

S Bonbonnieren u Attrappen
relzende Aufmachungen in grösster Auswahl

Speise Marzipan p Pfd MIK I 20
Konditorei Wilhelm

am u B
jvvJvvWJmà JS J J J J ZJ Z JOnto Meisſe
Alte Promenade 6 Reichshof

renommierteste u älteste
Uhrenhandlung am Platze
DF gegrundoet 1780

Niederlage u Vertreter der Glashüttor Uhren
A Lanxeo e Söhne

ranthei wird durch Dr wed Banun r Umaun Paſtor Windel h Winter e e r herniar comp ſld ſelbſte itte Paſtor Zabel Zimmermei ährigem Bee ren eheilt n der ee Frau r Auf a Witwe e zum Be ebracht Vorhan
S er faul Frau w er be r las Ab I u bezieh durch die Apothekentte wo et direkt G Hornis Ferasnasioiie Munchen 65617 1

ſe S ſah
Direktion E M Mauthner

Donnerstag und Sonnabend
Kümmre dich um

Amelie
Freitag Jolstoi
Macht der Finsternis
Overngläfer bei Trotho Poſtftr 9710

StadtTheater

in Halle a S
Fernruf 1181

Direkt Geh Hofrat M Riehards

Freitag den 16 Dezember
93 Vorſt i Abonn 1 Viertel
Schülerkarten 1,10 Mk an der

Tages und Abendkaſſe

Novität Novität
Brüderlein ſein

Operette in 1Akt von JuliusWilhelm Muſik von Leo Fgn
Spielleitung Geh Hofrat M

Richards

Perſonen
Joſef DrechslerDomtapellmei

ſter ehemals
Komponiſt und
Kapellmeiſter am
Leopoldſtädter
Theater Karl TallardToni ſeine Frau

Marie Hausmann
Haus
ſpäter

die Jugend Jrmgard KühnZeit 1840 Ort der Handlung
Ein Wohnzimmer i Hauſe Drechs

lers in Wien
Hierauf

Hänsel und Groetel
Märchenoper in 3 Akt v Ad Wette
Muſik v Engelbert Humperdinck
Spielleitung o 7regiſfenr Theo

hälterin

aveMuſikal Leitung Ärfr Elsmann

Perſonen
Peter Beſenbinder Otto Rudolph
Gertrud ſein WeibSt Preißmann

deren Jrmgard Kühn
Lotte Voß

Die Knuſperhexe Ruth Aſhley
Sandmännchen Marie Kampf
Taumännchen Hedwig Nietan

Die vierzehn Engel inder
t Akt Daheim 2 Akt Jm Walde

3 Akt Das Knuſperhäuschen
Nach der Operette und dem 2 Akt

der Oper längere Pauſen

Kaſſenöffnung 7 Uhr
Anf 7 Uhr Ende nach 10 Uhr

Sounabend den 17 Dezember
nachmittags 3 Uhr

WeihnachtsKinder Vorſtellung
zu kleinen Preiſen

Zum 2 Male
Mit neuer glänzender Ausſtattung

Dornröschen
Weihnachts Ausſtattungs

Komödie mit Geſang und Tanz
in 5 Bildern nach dem bekannten
Märchen bearbeitet von C A

Görner
Abends Uhr94 Vorſtellung im Abonnement

2 Viertel

Martha
oder Der Marke zu Richmond
Romantiſch komiſche Oper in vier
Akten von Friedrich von Flotow
Vor und nach dem Theater im
Weinhaus Broskowski

Prachtvolle friſche holl Auſtern
mit welsh rarebits

Straßb Gänſeleberpaſtete in
Orig Terrinen

Hors oeuvre à la diplomate
Karpfen blau mit Meerrettich

gebratene Krammetsvögel
Puterbrüſte mit Trüffel Sauce

vortreffliche Taſſe Kaffee
vorzügl engl Porter u Pale Ale

Operngläser re
Optiker C Schäfer e

aiser
Panorama

Eine Orient Reise

Zscheyges Hotel

Wettiner Hof
Magdeburgerstr 5

Täglioh Kkünstlerisches
seelen volles Kluvierspiel

dareh Excelsior
Phonoliszt

Beachtens wert tür jeden
Musiktreund

Gratisaustause
h Ideen aller Art füronnenten Keine Provi on nur

direkte Vermittelung eſte Er
folge an verlange Proſpokt

t in h a 25

pollo Theater

Direktion Gustav Poller

Heute letzter Ta ag
Das große

Dezember Programm
Freitag und Sonnabend

Geſchloſſen
D Sonntag dennachm 4 u abends u

2 ar Vorſtellungen
neuem Progreim

Mrehestermust dere

Freitag 16 Dezembabends 8 Uhr er 1010

Hotel Kronprinz
V Vereinsabend

Beethoven Abend
Beethoven Sintonie daur

be

8237 zESwont

Sonate utzer
Ouv Leonore No II

VI Vereinsabend
Freitag den 6 Januar 1911

Tulpe
Jeden Donnerstag abend

Warmer Schinken mit Mayon
naiſenſalat 1 Mk

Jeden Freitag abend
Warme Schlachteſchüſſel be
ſtehend aus Rot u Leberwurſ
Wellfleiſch und Niere in der

Brühe 085
Jeden Sonnabend abend

Bayriſche Kalbshaxe 1 Mk
Auvwäſtte e Iheabht

Leipzig
Neues Theater Freitag den16 Dezember Der Freiſchütz
Altes Theater Freitag den

16 Dezember Cornelius Vofz
Leipziger Schauſprelhaus

Freitag den 16 Dezember
Sornmerſpuk

Neues Operetten Theater
Freitag den 16 DezemberDas Fürſtenkind

Magdeburg
Stadttheater Freitag de16 Dezember Hänſel un

Gretel Die Puppenfee
Halhorstadt

Stadttheater Freitag de
16 Dezember Kaſernenluft

Erfurt
Stadttheater Freitag16 Dezember Das Müntan

teumädel

Altenburg
Hoftheater Freitag den

16 Dezember Der Poſtillion
von Lonjumeau

Goburg
oftheater Freitag dens Dezember Reif Reif
lingeu

Messati
Hoftheater Freitag16 Dezember Der Gewiſſene

wurm

Weimar
Hoftheater Sonnabend den

17 Dezember Rienei

c W Trothe
Optisohes Instltut

Poſtſtraße 9/10

Moderne
Kronen
ZugampelnTicenanpen

Kocher
Heizöfen
Plätten

grösste Auswahl billigste Preise

Max Schöllner
13 Spiegelstr 13

Reisekoffer
Reisetaschen

empfiehlt

Paul Söldnaerofferfabr Leipzigerſt 79

ſisehmessor i
bestes Solinger Stab

C F RittorLeipaigeratrasse 9

ei
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